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Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur !
Insgesamt 13 Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Seck-
ach freuen sich in diesem Jahr, ihr Abitur erfolgreich bestanden
zu haben.
Abiturienten waren: 
– am Auguste-Pattberg-Gymnasium Neckarelz: Cynthia Her-

manowski (Seckach)
– am Technischen Gymnasium Buchen: Daniel Bulz (Seckach),

Mathias Ganske (Seckach), David Iurlo (Zimmern), Madeleine
Wetterauer (Großeicholzheim)

– am Burghardt-Gymnasium Buchen: Julia Brommer (Seckach)
– am Wirtschaftsgymnasium der Frankenlandschule Wall-

dürn: Christoph Janson (Zimmern)
– am Ganztagsgymnasium Osterburken: Maximilian Porr-

mann (Seckach), David Schneider (Seckach)
– am Eckenberg-Gymnasium Adelsheim: Robin Düsterwald

(Seckach), Sarah Frank (Seckach), Kristina Hahn (Groß-
eicholzheim), Nina Lange (Seckach)

Die Gemeinde gratuliert allen Abiturientinnen und Abiturienten
sehr herzlich zu ihrer Reifeprüfung und wünscht ihnen für ihren
weiteren beruflichen und persönlichen Lebensweg viel Erfolg!

„Museum im Wasserschloss“ Großeicholzheim am 13. Juli ge-
öffnet!
Zum Öffnungstermin im Juli lädt das „Museum im Wasser-
schloss“ ganz herzlich auf Sonntag, den 13. Juli 2014, nach 
Großeicholzheim ein. Von 14–17 Uhr freuen sich der Verein
„Großeicholzheim und seine Geschichte e.V.“ und die Gemeinde
Seckach auf viele Besucher aus nah und fern.
Zusätzlich zur Dauerausstellung wird an diesem Sonntag Pfarrer
Gerd Gramlich aus Bad Mergentheim zu Gast sein. Er ist ein pro-
funder Kenner der Onomatologie (= Namensforschung). Wenn Sie
also mehr über die Herkunft Ihres Namens wissen wollen, so
sind Sie an diesem Nachmittag in Großeicholzheim genau richtig.

Gesamtfeuerwehr Seckach – Besuch der Atemschutzübungs-
anlage in Walldürn für die Atemschutzgeräteträger
Die beiden diesjährigen Termine für den Besuch der Atem-
schutzübungsanlage sind, am Donnerstag, den 17. 7. 2014, und
Donnerstag, den 24. 7. 2014, jeweils um 18.30 Uhr in Walldürn.
Die Kameraden treffen sich jeweils um 17.45 Uhr an den jewei-
ligen Gerätehäusern zur Fahrt nach Walldürn.

Amtlicher Teil
Sitzung des Kreistags am 7. 7. 2014
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Montag, dem 7. 7.
2014, um 16.00 Uhr, im Schloss in 74747 Ravenstein-Merchin-
gen, Lindenplatz 4, statt.
T A G E S O R D N U N G :
Öffentliche Sitzung
a) Derzeit amtierender Kreistag
1. Feststellung von Hinderungsgründen nach § 24 Abs. 1 LKrO
2. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Kreistags

b) Neugewählter Kreistag
3. Einführung und Verpflichtung der Mitglieder des Kreistags  
4. Festlegung der Sitzordnung (§ 3 der Geschäftsordnung für den

Kreistag und die Ausschüsse)   
5. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden im Kreistag gemäß

§ 1 der Geschäftsordnung für den Kreistag und die Aus-
schüsse  

6. Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder der be-
schließenden Ausschüsse des Kreistags gemäß § 4 Abs. 1 der
Hauptsatzung

7. Wahl weiterer Vertreterinnen und Vertreter in die Verbands-
versammlung des Verbandes Region Rhein-Neckar (VRRN)   

8. Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Neckar-
Odenwald-Kliniken gGmbH 
– Entsendung von Mitgliedern des Kreistags in den Auf-

sichtsrat
9. Entsendung von Mitgliedern des Kreistags in den Aufsichts-

rat der Abfallwirtschafts-gesellschaft des Neckar-Odenwald-
Kreises (AWN)   

10. Entsendung von Vertretern des Neckar-Odenwald-Kreises in
den Aufsichtsrat der Bioenergie-Region Hohenlohe-Oden-
wald-Tauber GmbH (HOT) 

11. Vorbereitung der Gesellschafterversammlung der Dienstleis-
tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH (DI-
GENO) 
– Berufung des Beirats

12. Neubildung des Jugendhilfeausschusses für den Neckar-
Odenwald-Kreis

13. Wahl eines weiteren Vertreters bzw. Stellvertreters für die Mit-
gliederversammlung des Landkreistags Baden-Württemberg   

14. Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Würt-
temberg 
– Wahl eines weiteren Vertreters für die Verbandsversamm-

lung
15. Wahl der weiteren Vertreter aus dem Neckar-Odenwald-Kreis

in die Verbandsversammlung des Zweckverbands Verkehrs-
verbund Rhein-Neckar (ZRN)

16. Wahl sozial erfahrener Personen für den Ausschuss nach § 116
SGB XII und anderer Gesetze   

17. Mitteilungen und Anfragen 
– Auflösung der Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis

GmbH (EAN)
18. Fragestunde

Schulnachrichten
Seckachtalschule
Seckachtalschule stellte neues Konzept der Ganztagsgrund-
schule vor
„Seckachtalschule bald Ganztagsgrundschule?“ Die Antwort wird
den Verantwortlichen schon bald vorliegen, denn nach dem In-
foabend in der Seckachtalschule wird dies schon in den nächsten
Tagen mittels einer Umfrage in der Grundschule sowie bei den
Vorschulkindern im Kindergarten geklärt werden. Während des
gut besuchten Informationsabends stellten Bürgermeister Thomas
Ludwig, Rektorin Claudia Hampe und Schulrat Uwe Wurz das
Konzept vor, wie die bisherige Grundschule, aktuell mit 110
Schülern, in eine Ganztagsgrundschule oder Wahlgrundschule
umgewandelt werden könnte. Die anwesenden Eltern, aber auch
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Lehrkräfte von benachbarten Schulen bekamen viel Neues zu hö-
ren. Berufstätigkeit, Familie und Kinder seien oft schlecht zu ko-
ordinieren. Umso wichtiger sei es, die Kinder gut versorgt zu wis-
sen. In einer Ganztagsgrundschule würden die Schüler von ca.
7.45 Uhr bis 16.00 Uhr von Pädagogen betreut werden im Rah-
men des Schulunterrichts, gemeinsamer Aktivitäten ebenso wie
beim gemeinsamen Essen und Spielen. Durch größere Schulblö-
cke von beispielsweise 90 Minuten würde das Tempo aus dem
Schulalltag genommen. „Der Schulalltag wird entspannter für
Schüler und Lehrer.“ Durch die gemeinsame Zeit nach dem Un-
terricht können die Lehrkräfte bei der Hausaufgabenbetreuung
besser auf die einzelnen Schüler eingehen, und so Schwächen
oder Stärken besser erkennen. In Folge können die Pädagogen
dann am Vor-oder Nachmittag speziell auf einzelne Schüler mit
Lernschwächen eingehen, und so deren Eltern die Nachhilfe-
stunden ersparen. Als weiteres Plus sah Wurz die Tatsache an,
dass die Kinder den ganzen Tag von ausgebildeten Lehrkräften
betreut werden. Dennoch könnte das Freizeitangebot breit gefä-
chert sein und beispielsweise neben Theatergruppe, Zirkus, Werk-
stätten, Sport und Tanz noch eine ganze Menge mehr in Form von
Kooperation Schule/Verein für die Schüler bieten. Es wurde deut-
lich, dass das Angebot einer Ganztagsschule ab 25 Schülern aus
allen Grundschulklassen zusammen möglich ist. Ab 34 Schülern
wird eine Klasse Gruppe eröffnet. Der pädagogische Mehrauf-
wand erfordert natürlich zusätzliche Lehrkräfte. Es würde die
Möglichkeit bestehen, das Ganztagsprogramm an drei oder vier
Tagen in der Woche durchzuführen oder sich für die sogenannte
Wahlganztagsgrundschule zu entscheiden. Konkret bedeutet das,
interessierte Eltern können ihre Kinder weiterhin die Halbtags-
schule besuchen lassen, während andere die Ganztagsschule nut-
zen. Die Wahl der Schulart beschränkt sich auf ein Jahr. Zwar
wäre im Moment der Platz noch nicht ausreichend, aber ein Aus-
bau ist schon in Planung. Für den Antrag der gewünschten Schul-
art ist Stichtag der 1. November.

Grundschule Großeicholzheim
Feuerwehrtag an der Grundschule Großeicholzheim
Einen hochinteressanten Schulvormittag erlebten die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule Großeicholzheim am 5. Juni
2014 zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr Großeicholz-
heim.
Zunächst wurden alle Schüler über das Verhalten im Brandfall in-
formiert. Kommandant Roland Bangert und seine Kollegen be-
antworteten auch zahllose Fragen zu Bränden im Allgemeinen,
den verschiedenen Aufgaben der Wehr und zur Ausrüstung eines
Feuerwehrmannes. Anschließend wurde natürlich eine Brand-
fallübung an der Schule durchgeführt, und die Schüler bewiesen,
dass sie zuvor gut aufgepasst hatten!
Nach einer Pause, in der die Grundschüler von der Feuerwehr bes-
tens bewirtet wurden, ging es an drei verschiedenen Stationen
weiter: Neben dem Feuerwehrgerätehaus konnten die Schüler das
Feuerlöschen aktiv mit Schlauch und Feuerlöscher ausprobieren.
Einen Einblick in die ausgeklügelte Technik eines Feuerwehrau-
tos gab Herr Saffrich. Logisch, dass jeder und jede gerne einmal
Platz am Steuer des Einsatzfahrzeugs nahm ... Akrobatischer
ging es zu bei der „Rettung“ der Schüler mittels einer Leiter aus
dem Fenster des Schulgebäudes: Fast alle Kinder wagten den Ab-
stieg, natürlich unter den sicheren Fittichen von Herrn Mike
Eberle und Kollegen.

Die Schulgemeinschaft der Grundschule Großeicholzheim be-
dankt sich ganz ganz herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr für
diesen engagierten, spannenden und für alle Kinder und Lehrer
hochinteressanten „Einsatz“!

Altersjubilare
7. 7. Karl Johannes Mehl Seckach 84 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
5.–7. 7. 2014  ZA R. Wagner, Am Rank 16, 74746 Höpfingen,

Tel. 06283/8828
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!



Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 06293/
5. 7. 2014 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 

So. Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel.: 06281/
6. 7. 2014 52600, 74722 Buchen, Odenwald 

Mo. Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
7. 7. 2014 62130, 74740 Adelsheim 

Di. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.:
8. 7. 2014 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald 

Mi. Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.:
9. 7. 2014 06292/264, 74743 Seckach 

Do. Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.:
10. 7. 2014 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald 
Fr. Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.:
11. 7. 2014 06292/264, 74743 Seckach
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer 0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 
22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Freiwillige Feuerwehr Seckach
Abt. Großeicholzheim
Am Sonntag besucht die Abteilung das Dreiländertreffen bei der
Feuerwehr Bödigheim. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr mit Feuerwehr T-Shirt an der Bus-
haltestelle.

Hinweis an alle Bürgerinnen und Bürger von Zimmern
Alle, die den Fahrrad,- bzw. Feldweg durch den Wannewald nut-
zen, mit Fahrzeugen aller Art und landwirtschaftliche Fahrzeuge
sollen bitte auch auf Fußgänger, Kinder und ältere Mitmenschen
Rücksicht nehmen. 
In diesem Bereich gibt es nur eine kleine Ausweichplatte. 
Bitte nehmen sie deshalb gegenseitig Rücksicht und machen
langsam!

Ökumenischer Gottesdienst am „Hohekreuz“ zwischen 
Großeicholzheim und Rittersbach
Auf Initiative des Vereins Großeicholzheim und seine Geschichte,
kurz GusG, erhielt das Gewann „Hohekreuz“ am Gemeindever-
bindungsweg Großeicholzheim-Rittersbach am 1. Juli 2007 wie-
der ein weithin sichtbares Hohes Kreuz mit der Inschrift aus Joh.
14, 6: „Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das
Leben“. Seitdem ist es guter Brauch, an dieser Stelle einmal im
Jahr einen ökumenischen Gottesdienst hier abzuhalten, der sehr
gerne von der Bevölkerung angenommen wird. So pilgerten auch
am vergangenen Sonntag wahre Heerscharen von Gläubigen aus
allen Richtungen zum Hohen Kreuz, wo die Geistlichen Pfarrer
Ingolf Stromberger und Pfarrer Christian Heß unter musikalischer
Begleitung der Großeicholzheimer Bläsergruppe (Leitung Tho-
mas Ludwig) und des Männergesangvereins (Dirigent Klaus
Bayer) den Gottesdienst zelebrierten. Das Thema der Predigt
war natürlich der Weg, den Menschen einschlagen. Reiche, die
kein Erbarmen mit Armen oder Kranken haben. Denn natürlich
soll man die Feste feiern wie sie fallen, aber das sei nicht zu ver-
wechseln mit „wir gehen uns betrinken“, damit man das eigene
oder auch das Leid anderer nicht mehr sieht.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Samstag, 5. 7.
10.00 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsa-

kramentes
Sonntag, 6. 7., 14. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier in der evang.

Kirche mit begleitendem Kindergottesdienst
9.30 Uhr Bödigheim: Ökum. Gottesdienst zum Feuerwehrju-

biläum im Festzelt

Kirchliche Nachrichten

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800/1110111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554
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10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Montag, 7. 7.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 8. 7.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10. 7.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier (evang. Kirche)
Freitag, 11. 7., – Hl. Benedikt von Nusia, Schutzpatron
Europas Fest
10.00 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsa-

kramentes

Gemeinsames:
Firmung in Seckach und Osterburken
Firmgottesdienste
Seckach: Der Firmgottesdienst in Seckach ist am Samstag,

5. 7. 2014, um 10.00 Uhr in der Kirche St. Sebas-
tian in Seckach. 

Osterburken: Der Firmgottesdienst in Osterburken ist am Sonn-
tag, 6. 7. 2014, um 10.00 Uhr in der Kirche St. Ki-
lian in Osterburken. 

Bei der Firmung werden nur Plätze für die Firmlinge und ihre
Firmpaten reserviert, weil diese dann in der richtigen Reihenfolge
zur Firmspendung nach vorne gehen müssen.
Alle anderen Gottesdienstbesucher bitten wir frühzeitig in die Kir-
che zu kommen, um sich einen Sitzplatz zu sichern.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Seniorentreff Großeicholzheim:
Am Mittwoch, 9. 7., unternimmt der Seniorentreff Großeicholz-
heim einen Halbtagsausflug nach Wertheim mit Schifffahrt. Der
Abschluss ist im Gasthaus zur Linde, Pülfringen. Die Abfahrt er-
folgt um 12.00 Uhr am alten Milchhäusle. Rückkehr: ca. 19.30
Uhr. Anmeldungen nimmt Trudbert Wittler unter Tel. Nr. 06293/
8999 entgegen. Gäste sind willkommen.

Bitte beachten: Schließung des kath. Gemeinderaums wegen
Heizungsarbeiten
Aufgrund der Heizungsarbeiten im Zuge der Kirchenrenovie-
rung muss der katholische Gemeinderaum Großeicholzheim von
Montag, 23. Juni, bis voraussichtlich Freitag, 4. Juli, für alle
Veranstaltungen und Treffen der Gruppierungen gesperrt bleiben.
Hiervon sind auch die bereits im Belegungsplan vorgesehenen
Termine betroffen. Wir bitten dies zu beachten!

Altpapier- und Kartonagesammlung, am Samstag, 5. 7.,
durchgeführt von Filialgemeinde St. Laurentius, zu Gunsten
der Kirchenrenovation
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt und sichtbar ab 8.00
Uhr bereitliegen (Bündel bitte nicht zu groß). Helfer treffen sich
um 8.15 Uhr in 3 Gruppen, die erste Gruppe an der Kirche, die
2. und 3. Gruppe an der Kreuzung Am Winterbaum/Anselm-
von-Eicholzheim-Straße. 

Begleitender Kindergottesdienst
Der nächste begleitende Kindergottesdienst findet statt am  6. Juli
um 9.00 Uhr. Die Kinder treffen sich kurz vor Beginn des Got-
tesdienstes im ev. Gemeinderaum. Hierzu sind alle Kinder,
Grundschüler und alle, die kommen möchten, ganz herzlich ein-
geladen!

Ökumenischer Gottesdienst am Sportfest
Am Sonntag, 20. Juli, findet um 10.30 Uhr auf dem Groß-
eicholzheimer Sportplatzgelände im Rahmen des diesjährigen

Sportfestes des SV Großeicholzheim ein ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfarrvikar Christian Hess und Pfarrer Ingolf Strom-
berger statt. Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich
eingeladen!

Kuchen- und Sachspenden für das Gemeindefest (So., 27.
Juli) 
Bei der Planung und Durchführung des Gemeindefestes anläss-
lich des St. Laurentius-Patroziniums (Sonntag, 27. Juli) ist der Fi-
lialausschuss Großeicholzheim wieder auf  zahlreiche Kuchen-
und Sachspenden (Kaffee, Milch etc.) angewiesen. Wer sich auf
solche Weise am Gemeindefest beteiligen möchte, sollte sich
bitte nach den Gottesdiensten auf den Listen im Ausgangsbereich
der evang. Kirche eintragen oder bei Gabriele Haber bzw. Silvia
Diener-Galm melden! Vielen Dank!

Name, Spruch und Motiv für neue Glocke(n) gesucht
Im Rahmen der Renovierung der katholischen Kirche St. Lau-
rentius Großeicholzheim wird ein lange gehegter Wunsch in Er-
füllung gehen: die Ergänzung des bisherigen zweistimmigen
Glockengeläutes um eine oder zwei neue Bronzeglocken. Aus li-
turgischen Gründen ist die vorhandene Glockenstube im Kirch-
turm bereits seit jeher für insgesamt vier mittlere bis kleine Glo-
cken ausgelegt. Aufgrund der angespannten Finanzsituation der
Kirchengemeinde, hängt es nun vor allem auch von der Spen-
denbereitschaft der Bevölkerung ab, ob eine oder zwei neue Glo-
cken angeschafft werden können. 
Trotzdem existiert bereits ein Entwurf zur tonalen Disposition der
neuen Glocke(n), welcher vom Erzbischöflichen Glockenin-
spektor Johannes Wittekind unter Berücksichtigung des vorhan-
denen Geläutes der evangelischen Kirche erstellt wurde. Ziel ist
es dabei, neben den eigenen liturgischen Bedürfnissen der kath.
Gemeinde ein gemeinsames, harmonisches Dorfgeläut beider
Kirchen zu schaffen. Dieses ökumenische Dorfgeläut könnte
dann in Zukunft zu besonderen Anlässen, beim Einläuten von
Fest- und Feiertagen sowie evtl. auch zum gemeinsamen Tages-
zeitenläuten erklingen.
Neben der festgelegten Tonhöhe der neuen Glocke(n) fehlt jedoch
noch etwas Entscheidendes: Für die Glocke(n) werden nämlich
auch je ein Name sowie ein Spruch bzw. Bibelvers und evtl. ein
Bildmotiv gesucht. Da die Glocken ein Stück Heimat der Kir-
chengemeinde darstellen und insofern auch Angelegenheit der
ganzen Gemeinde sind, bittet die kath. Kirchengemeinde Groß-
eicholzheim deshalb um diesbezügliche Vorschläge der Bevöl-
kerung.
Um den Ideenfindungsprozess einfacher zu machen, hier noch
eine kurze Info zur Widmung bzw. Inschrift der beiden bereits
vorhandenen Glocken:
Die bisherige größere Glocke 1 wurde von den Gebrüdern Rin-
cker aus Sinn im Jahre 1950 gegossen und ist dem Hl. Laurentius
gewidmet. Sie trägt die Inschrift: „Durch Erdennacht zum Him-
melslicht, Hl. Laurentius, uns zu dir lenk.“
Die bisherige kleinere Glocke 2 wurde von den Gebrüdern Ba-
chert aus Karlsruhe bereits im Jahr 1926 gegossen und ist dem Hl.
Josef gewidmet. Auf ihr ist ein Bild des Hl. Josef mit dem klei-
nen Jesus auf dem Arm zu sehen und sie trägt die Inschrift: „Hl.
Josef, bitte für uns“. Außerdem sind auf ihr die Namen des da-
maligen Großeicholzheimer kath. Stiftungsrates vermerkt: „E.
Schwing, A. Wiedemann, J. Frank (I.), J. Frank (II.).“
Ihre Vorschläge sollten bis spätestens 31. Juli entweder nach den
kath. Gottesdiensten bei der Mesnerin Angela Nimis-Kuhn in der
ev. Sakristei oder dem Beauftragten für die Kirchenrenovierung,
Herrn Philipp Galm, abgegeben werden. Es ist auch möglich le-
diglich Ideen oder Teil-Vorschläge abzugeben.
Über zahlreiche Vorschläge und Ideen würden wir uns freuen!

Seckach, . St. Sebastian
Büchereiteam:
Nächstes Treffen: Dienstag, 8. 7., 19.00 Uhr in der Bücherei

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 6. 7.
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt beim Sport-

platz anlässlich des Jubiläums der Feuerwehr Bö-
digheim 
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Sonntag, 13. 7.
14.00 Uhr Waldgottesdienst mit Taufe an der Seckacher Grill-

hütte. Anschließend gibt es Kaffee, Kuchen und Ge-
tränke. Bitte Kaffeegedeck mitbringen.

Großeicholzheim
Samstag, 5. 7.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 6. 7., 3. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Großeicholz-
heim (Pfr. Stromberger)

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim
19.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Dienstag, 8. 7.
15.00 Uhr Gottesdienst Altenheim Waldhausen (Pfr. I. Strom-

berger und Frauen von Großeicholzheim)
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 11. 7.
20.30 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Adelsheim
Sonntag, 6. 7. 2014, 3. n. Trinitatis
9.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst am Volksfestsonntag im Fest-

zelt (Pfr. Wolf und Dekan i.R. Dr. Sperle)
Heute findet kein Kindergottesdienst statt.

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 6. 7.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mi., 9. 7.
20.00 Uhr Gottesdienst 

Förderverein zur Förderung des Sports in Seckach 1999 e.V.

Jubiläumsfest 15 Jahre 
Am Samstag, 5. 7. 2014, feiert der Förderverein des SV Seckach,
mit Unterstützung durch die Jugend-und Fußballabteilung, sein
15-jähriges Bestehen auf dem Sportgelände des SV Seckach. Ab
12.00 Uhr werden Jugendspiele der B-, C-, D-, E- und F-Jugend
auf dem Sportplatz ausgetragen. Gäste sind Mannschaften aus den
Vereinen aus Möckmühl, Großeicholzheim, Ravenstein, Oster-
burken und Hettingen.
Um 17.00 Uhr erfolgt die Ansprache des Vorsitzenden des För-
dervereines, Gerhard Knecht mit Ehrung der Gründungsmitglie-
der. Im Anschluss werden die Gewinner des 1-€-Spieles ermittelt.
Die Bevölkerung der Gemeinde, sowie die Sponsoren und Gön-
ner des SV Seckach sind zum Jubiläumsfest herzlichst eingeladen.
Für Speisen und Getränke sorgt die Fußballabteilung des SV
Seckach. Ab 20.00 Uhr: Party-time am Rondell

ZeitBankplus Seckach

ZeitBankplus Seckach feiert ihren 4. Geburtstag

Der Verein ZeitBankplus Seckach feiert im Rahmen des monat-
lich stattfindenden Zeitbanktreffens am Donnerstag, 10. 7. 2014,
um 19 Uhr seinen 4. Geburtstag. Wie schon in den vergangenen
Jahren dürfen wir auch in diesem Jahr unseren Geburtstag mit ei-
nem Grillfest am Anglersee des Angelsportvereins Seckach fei-

ern, wofür wir uns ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns au-
ßerdem sehr darüber, dass auch die Jazzband „Grünspan“ wieder
bei uns zu Gast sein wird und uns mit ihrer sommerlichen Musik
ein paar schöne Stunden beschert.
Wir bitten die Mitglieder daran zu denken, Geschirr und Besteck
mitzubringen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Gelegenheit zu
nutzen, den Verein ZeitBankplus Seckach in ungezwungener At-
mosphäre kennenzulernen und zu erfahren, wie der „Zeittausch“
in unserem Verein funktioniert. Wir freuen uns sehr über Neu-
gierige jeden Alters. 

Musikverein Seckach

Habt Ihr Spaß an der Musik und wollt ein Instrument erlernen?
Dann laden wir euch am Donnerstag, 10. 7. 2014, um 18 Uhr in
die Seckachtalhalle ein. 
Gemeinsam mit unseren Instrumental-Ausbildern besteht die
Möglichkeit, unsere gängigen Musikinstrumente auszuprobie-
ren und euer Lieblingsinstrument herauszufinden. Ebenfalls gibt
es Informationen zu unserer Blockflötengruppe, und Ihr könnt bei
einer Probe der Jugendkapelle unsere Instrumente „in Aktion“ er-
leben. So bekommt Ihr und Eure Eltern einen kompletten Einblick
in unsere Jugendarbeit, und seht, ob auch was für Euch dabei ist!
Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich, wir bieten den
Start einer Instrumentalausbildung ab September an. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht notwendig! Der Termin findet auf je-
den Fall statt. 
Auf Euer Kommen freuen sich die Jugendausbilder des MV
Seckach!

Altenstube Seckach

Die Mitglieder der Altenstube treffen sich zu ihrem gemütlichen
Nachmittag am 9. 7. 2014 um 14.00 Uhr im Gasthaus zur Rose.

DLRG Schefflenz mit Stützpunkt Seckach 

Am Samstag, 5., und Sonntag, 6. Juli 2014, veranstaltet die
DLRG Schefflenz ihr traditionelles Schwimmbadfest im Scheff-
lenzer Freibad.
Hierzu sind alle, bei freiem Eintritt, herzlichst eingeladen.
Folgendes Programm ist vorgesehen.
Samstag: 
Festbetreib ab 14.00 Uhr mit Abnahme von Schwimmabzeichen
und mit der Möglichkeit, Exklusiv bei uns, auf dem Wasser zu-
laufen ohne nass zu werden. 
Am Abend Live-Musik mit der Band „Patchwork“ und einer
großen Feuershow.
Sonntag:
Frühschoppen ab 10.00 Uhr mit der Möglichkeit zum Mittages-
sen (ab 11.30 Uhr gegrillte Forellen mit Kartoffelsalat und Rie-
sengrillspieß) – Vorbestellung möglich.
Am Nachmittag besteht wieder die Möglichkeit Schwimmabzei-
chen abzulegen. Auch am Sonntags bieten wir das Highlight, für
Kinder, Jugendliche und Junggebliebene, auf dem Wasser  zu-
laufen ohne nass zu werden, sowie einer Vorführung der Wie-
derbelebung mit einem Defibrillator. 
Änderungen vorbehalten.
Für das leibliche Wohl besten gesorgt.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Ihre DLRG Schefflenz 

Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V.

Veranstaltungen im Juli 2014
Der Verein Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V. lädt alle Inte-
ressierte nach Seckach zum Aktionstag in der Apotheke Seckach
und zu dem sehr interessanten Vortrag über Energie- und Infor-
mationsmedizin im Juli mit neuen Erkenntnissen aus der Quan-
tenphysik und vom 10. DAEMBE Kongress (Juni 2014) recht
herzlich ein.
8. Juli 2014 – Aktionstag in der Apotheke Seckach
zugunsten des Vereins findet zum 3. Mal eine Messung des Kör-
perfeldes in der Apotheke Seckach statt.
Sie können sich wieder direkt in der Apotheke unter Telefon 264
anmelden. Die Messung mit Kurzauswertung dauert ca. 20 min.
9. Juli 2014 – Energie- und Informationsmedizin
Es werden Themen behandelt wie:

Vereinsnachrichten
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* Was ist Energie- und Informationsmedizin
* Quantenphysik verständlich aufbereitet
* einfache praktische Anwendungen aus dem Bereich der Ener-

gie- und Informationsmedizin
* Neueste medizinische Erfahrungen bei chronischen Erkran-

kungen
* einfache Möglichkeiten zur Gesunderhaltung
Im Anschluss an den Vortrag (ca. 45 min) wird ein sehr interes-
santer Film über feinstoffliche Chirurgie eines Vortrag vom DE-
AMBE Kongress 2014 gezeigt. Lassen Sie sich überraschen.
Referent: Heilpraktiker Torsten Nehring
Die Veranstaltungen finden jeweils dienstags in der Zeit von
19.30 bis 20.30 Uhr auf freiwilliger Spendenbasis für den Verein
statt. Veranstaltungsort ist in 74743 Seckach, Heinrich-Magnani-
Str. 18. Um eine Anmeldung unter bewusst-leben-ev@web.de
oder unter Telefon 06292 – 2249737 wird gebeten.

SV Großeicholzheim 

Abt. Fussball
1) Am Mo., 7. 7. 2014, findet die letzte Sitzung vor dem Sport-

fest statt.
Für die Abteilungsleitungsmitglieder u. die Standeinteiler ist die-
ser Termin Pflicht. ES FEHLEN NOCH HELFER.
Also liebe Vereinsmitglieder, wenn ihr zum Helfen angesprochen
werdet, seid euch eurer Mitverantwortung bewusst.

2) Auch bei Punkt zwei geht es um Verantwortung !
WIE SCHON IM LETZTEN JAHR hat auch dieses Jahr wieder
ein Mensch die Schnur des Beregnungsgerätes abgeschnitten, da-
durch konnten wir während der Trockenphase den oberen Platz
nicht beregnen. Sollte dies noch einmal vorkommen wird es zur
Anzeige kommen. Auch sind die Vereinsmitglieder in dieser
Richtung stärker sensibilisiert u. werden Kontrollen, auch nachts
durchführen.

Sportfest des SV Großeicholzheim Fußball 1921 e.V. 
vom 19.–21. Juli

Der SV Großeicholzheim Abt. Fußball veranstaltet sein diesjäh-
riges Sportfest von Samstag, 19. Juli, bis Montag, 21. Juli 2014.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Sportlich starten wir am Samstagmittag ab 13.30 Uhr mit Jugend-
und am frühen Abend mit Seniorenspielen, bevor wir dann abends
ab 21.00 Uhr zur „Welcome-Sommer-Party Vol.5“ mit Sven Neos
und DJ Devine einladen. Eintritt an der Vorkasse 4,– € (Vorver-
kaufsstellen s.u.), Abendkasse 6,– € . Die ersten 69 Damen er-
halten einen Frei-Sekt. Zur Special Light & Sound-Tecknik bie-
ten wir zudem verschiedene Themenbars an, bei denen die
altbekannte HappyHour von 21.00–22.00 Uhr ist mit Outdoor-
Party-Bereich. Außerdem findet an diesem Abend eine Verlosung
mit folgenden Preisen statt: Ein WinoreaCrossbike Model im
Wert von 399,– € (der Firma Bike House Bühler) und 2 x 2 Gut-
scheine für Caracalla Therme.
Den sportlichen Auftakt am Sonntag übernimmt schon in den frü-
hen Morgenstunden unsere Radsportabteilung mit dem Auftakt
zum 16. Großeicholzheimer Radmarathon. 
Im Anschluss rückt dann ab 12.30 Uhr die Fußballjugend ins
Rampenlicht. Zuvor ist um 10.30 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst mit Pfarrer Ingolf Stromberger. Das Hauptspiel im An-
schluss an die Jugendspiele bestreitet unsere 1. Mannschaft in ei-
nem kleinen Turnier gegen den SV Waldmühlbach und den TSV
Höpfingen II. Den Sportfest-Montag starten wir mit den Bun-
desjugendspielen der örtlichen Schule bevor es dann ab 18.00 Uhr
mit dem AH-Spiel unserer AH-Mannschaft sowie weiteren Se-
niorenspielen weitergeht.
Am Samstag und Sonntag haben wir auch wieder bis ca. 18.00
Uhr unsere Kaffee-Bar im Sportheim mit schönen Sitzmöglich-
keiten auf unserer Terrasse für Sie geöffnet.
Der SV Großeicholzheim freut sich auf regen Zuspruch aus der
Bevölkerung und Umgebung. Es gibt auch wieder selbst gebra-
tene Hähnchen in diesem Jahr.
Anbei auch nochmals das gesamte Sportfestprogramm.
Vorverkaufsstellen „Welcome-Sommer-Party Vol. 4“ 20. 7. 2014:
– Autohaus Wetterauer: Tel. 06293 / 285
– SV Großeicholzheim: Tel. 06293 / 1773
– Bike House Bühler, Hauptstr. 53, 74821 Mosbach: 06261 /

899-376
– BigSociety.de Adelsheim: 06291 / 688202

Sportfestprogramm vom 19. 7. bis 21. 7. 2014
Samstag, 19. 7. 2014
13.30–14.50 Uhr C-Jugend SG Seckach/Großeicholzheim – SG

Schefflenz 
14.55–16.15 Uhr B-Jugend SG Seckach/Großeicholzheim –

SGM Schöntal
16.20–17.50 Uhr A-Jugend-Spiel 
18.00–19.15 Uhr AH Auerbach – noch offen
ab 21 Uhr Welcome-Sommer-Party Vol. 5 mit Sven Neos
Sonntag, 20. 7. 2014
6.00–10.00 Uhr Start zum 16. Großeicholzheimer Radmara-

thon
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Ingolf

Stromberger und Pfarrvikar Christian Hess
12.30–13.45 Uhr F-Jugend – Turnier
13.45–14.15 Uhr Bambinis-Spiel
14.15–15.15 Uhr E-Jugend-Spiel 
15.15–18.00 Uhr D-Jugend-Turnier
18.00–18.35 Uhr SV Großeicholzheim – SV Waldmühlbach
18.45–19.20 Uhr TSV Höpfingen II – SV Waldmühlbach
19.30–20.05 Uhr SV Großeicholzheim – TSV Höpfingen II
Montag, 21. 7. 2014
9.00–11.00 Uhr Bundesjugendspiele

18.00–19.00 Uhr AH SV Großeicholzheim – AH Limbach/Lau-
denberg

18.30–19.30 Uhr PergaPlastic – Firma Weiss Buchen
19.00–20.00 Uhr SV Waldhausen – SV Schlierstadt
19.30–20.30 Uhr SV Seckach – SpVgg Rittersbach

Großeicholzheim und seine Geschichte

Wollten Sie immer schon mal wissen, welchen Ursprung Ihr
Name hat?
Ob Schmidt – Schmitt – Schmied – Schmid oder sogar Schmitz,
die Namenherkunft ist hier recht einfach zu ermitteln. Beruf,
Name des Vaters, Wohnort oder Herkunft sind Quellen für die Na-
menkunde. Wollen Sie mehr über Ihren Namen wissen, dann la-
den wir Sie am 13. 7. zur Museumsöffnung ins Wasserschloss ein.
Der profunde Kenner der Onomatologie ist Hr. Gramlich (ehe-
maliger Pfarrer) aus Bad Mergentheim stellt sich Ihren Fragen.
Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen. 

FC Zimmern e. V.

Sportwochenende des FC Zimmern e.V. vom 12.–14. 7. 2014:
Samstag, 12. 7. 2014
13.00–13.55 Uhr E-Jugend FC Zimmern/SVA I – SV Seckach I
14.00–14.45 Uhr F-Jugend SV Seckach – SC Oberschefflenz
14.50–16.20 Uhr A-Jugendspiel
16.25–17.55 Uhr AH FC Zimmern – SV Bofsheim
18.00–19.20 Uhr AH-Spiel
Sonntag, 13. 7. 2014
11.00–11.55 Uhr E-Jugend FC Zimmern/SVA II – SV Seckach II
12.00–13.20 Uhr B-Jugend SV Seckach – SV Osterburken
13.25–14.55 Uhr SV Osterburken – SV Adelsheim
15.00–16.30 Uhr A-Jugend SpVgg Neckarelz
16.35–18.05 Uhr FC Zimmern – SV Roigheim
18.10–19.40 Uhr SV Schlierstadt – VfL Eberstadt
Montag, 14. 7. 2014
16.30–17.05 Uhr Bambini-Spiel
17.10–18.20 Uhr Fa. Bleichert – Fa. Weiss
18.25–19.35 Uhr Kinder- und Jugenddorf Klinge – Volksbank

Mosbach
19.40–20.50 Uhr AH SV Schlierstadt – AH SV Katzental

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder –, Heilkunst, Literatur, Psy-
chologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben.
Geöffnet ist an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis
13.00 Uhr oder auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos.
Unter http//:www.lernatelier.de finden Sie Bücherlisten und In-
formationenzu den ThemenTAGEN.

Sonstiges
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Alpenverein Schefflenz
Familienwanderung Kleiner Odenwald
Am Sonntag, 13. Juli 2014, wandern wir im Kleinen Oden-
wald. Zunächst fahren wir mit Pkw nach Schönbrunn zum Park-
platz neben der Gaststätte „Rössle“.  Von dort aus wandern wir
durch Wald und Flur zur Hofeldhütte. Weiter geht es vorbei an
Schwanheim über eine Anhöhe auf dem Keutzweg hinunter nach
Allemühl. In der Gaststätte „Waldesruh“ in Allemühl legen wir
eine kurze Rast ein. Weiter geht es hoch nach Mossbrunn und über
eine Anhöhe zurück zum Ausgangspunkt in Schönbrunn. Zum
Abschluss kehren wir in der Gaststätte „Rössle“ ein.
Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden. Abfahrt ist um 10.00 Uhr an
der „Harmonie“ in Mittelschefflenz. Auch Nichtmitglieder sind
wie immer herzlich willkommen. Abkürzung ist möglich.
Anmeldung bis spätestens 11. 7. 2014 bei Günter Ernst – Tel.
06293/1523 oder Rainer Windrich – Tel. 06265/1209.

Geschäftsübergabe der Mietwagen & Krankentransporte
Otto Eiffler GmbH
Nach 29 Jahren als Geschäftsführer der Mietwagen & Kranken-
transporte Otto Eiffler GmbH,  übergab zum 1. 7. 2014 Otto Eiff-
ler die Geschäftsführung an Frau Manja Krämer, um in  seinen
verdienten Ruhestand einzutreten. Frau Manja Krämer wird ge-
meinsam mit allen Mitarbeitern weiterhin zuverlässig, kompetent,
freundlich und hilfsbereit für Ihre Kunden und Geschäftspartner
tätig sein und einen regulären Ablauf garantieren. 
Auf die Bekanntmachung im Anzeigenteil wird verwiesen.

Die AWN informiert:
Schadstoffmobil kommt
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2014 für Haushalte
kostenfrei 
Vom 4. bis 12. Juli führt die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Ne-
ckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) die Schadstoffsammlung
für Haushalte durch. Das Schadstoffmobil wird in allen Kreisge-
meinden Station machen. Jeder Landkreisbürger kann seine
schadstoffhaltigen Abfälle an allen Sammelorten im Landkreis ab-
geben (s.u.), also auch außerhalb seines Wohnortes. Damit kön-
nen v.a. Berufstätige die Abend- und Samstagstermine wahrneh-
men. 
Bei der Schadstoffsammlung handelt es sich um eine Bringaktion;
die schadstoffhaltigen Abfälle müssen  zu den Halteplätzen des
Schadstoffmobils angeliefert werden. Sie ist keine Straßen-
sammlung, bei der die Abfälle an der Grundstücksgrenze bereit-
gestellt werden können! 
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil
der Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho! Die möglichen Aus-
wirkungen auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um
ein Vielfaches schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei
der Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie
gehören nicht in den Gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und
nicht zum Sperrmüll, sondern zur Schadstoffsammlung.

Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechti-
gungsnachweis für 2014 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um
eine der hellvioletten Jahresmarken, die die Haushalte mit dem
Müllgebührenbescheid erhalten haben. Der Berechtigungsnach-
weis ist bei Anlieferungen an die Entsorgungsanlagen im Land-
kreis grundsätzlich vorzuzeigen. Als „Eintrittskarte“ für fast alle
Arten von Kleinanlieferungen kann er nach dem Vorzeigen wie-
der mit nach Hause genommen werden. Mit dem Vorzeigen des
Berechtigungsnachweises soll sichergestellt werden, dass die
kostenlose Anlieferung an das Schadstoffmobil tatsächlich nur
von gebührenzahlenden Haushalten oder gebührenzahlenden Be-
trieben des Neckar-Odenwald-Kreises in Anspruch genommen
wird.
Auf keinen Fall sollten Restchen verschiedener Mittel dazu ver-
leiten, sie aus Platzgründen einfach zusammenzuschütten. Der
Versuch kann buchstäblich ins Auge gehen! Chemikalien rea-
gieren bei unsachgemäßem Vermischen mit Erhitzung, unter hef-
tigem Aufschäumen und der Bildung von ätzenden Dämpfen. Ver-
letzungen von Augen, Haut und Atemwegen können die Folgen
sein. Aus diesem Grund sind die schadstoffhaltigen Abfälle ge-
trennt zu sammeln, besonders sicher zu transportieren und an der
richtigen Stelle zu entsorgen, nämlich beim Schadstoffmobil. 
Die schadstoffhaltigen Abfälle werden dort nur in verschlossenen
Behältnissen und unvermischt angenommen. Am sinnvollsten

ist die Abgabe in der verschlossenen Originalverpackung. Es
können Behältnisse von höchstens 30 l Volumen angenommen
werden. Diese fachgerechte Anlieferung erleichtert den Fach-
leuten am Schadstoffmobil auch die schnellere Zuordnung und
Zuführung zu einer geordneten Entsorgung. Behältnisse mit ei-
ner Größe von mehr als 30 Liter Inhalt können bei der Schad-
stoffsammlung nicht angenommen werden, da sie wegen ihrer
Größe nicht in die vorgeschriebenen Sicherheitsbehältnisse pas-
sen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer An-
zeige rechnen.

Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische
Kleinmengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie
immer kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüs-
sige Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Ener-
giesparlampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen;
lösemittelhaltige Flüssigkeiten; ölverschmutzte Abfälle wie z.B.
Ölfilter; Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus
dem Hausgarten; quecksilberhaltige Abfälle, wie z.B. Fieber-
thermometer; Reinigungsmittel; Säuren; Salze; Spraydosen mit
Restinhalt; Verdünner und Terpentinersatz sowie Chemikalien-
reste. 
Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern – oder auch gleich dort
nachfragen, Kontakt s.u.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kos-
tenlos nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der
Handel zur kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kun-
den verpflichtet ist. Damit die Rückgabe beim Handel problem-
los klappt, sollte das Altöl im Originalgebinde abgegeben werden.
Tipp: Kassenzettel aufbewahren und vorweisen. 
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Je-
der Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen
Batterietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem
Geschäft verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50
€ Pfand pro Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte
Starterbatterie gleich eine verbrauchte abgegeben.

Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die
Restmülltonne! Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete
Reste von Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Kle-
bemitteln. Nur in flüssigem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie
zu den schadstoffhaltigen Abfällen.
Alle leeren Verpackungen aus Metall oder Kunststoff mit dem
grünen Punkt gehören in den Gelben Sack. Das gilt auch für leere
Spraydosen, leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spachtel-
reine Dosen und Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich
wieder aus dem Sondermüllkistchen aussortieren und ab damit,
in den Gelben Sack.

Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim
Schadstoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen.
Die Annahme erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen
Bezahlung. Weitere Hinweise hierzu gibt das Beratungsteam der
AWN unter der Telefonnummer 0 62 81/9 06-13.

Der Termin für unsere Gemeinde ist am
Donnerstag, 10. 7. 2014
Seckach, Parkplatz am Sportplatz 8.00–9.00 Uhr
Weitere Fragen zur Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle be-
antwortet gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 
0 62 81/9 06-13.

Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
„Es ist eine ausgesprochen sinnvolle und erfüllende Tätigkeit und
ich kann mir die Zeit einteilen, wie ich mag.“ Frau K., Mutter von
2 Kindern übernahm im Jahr 2011 ihre erste ehrenamtliche Be-
treuung für eine Frau in den Johannesanstalten Mosbach, ver-
mittelt durch den Betreuungsverein des Neckar-Odenwald-
Kreises. 2012 kam eine zweite Betreuung hinzu, nun erklärte sie
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sich dazu bereit, in einem dritten Fall Betreuerin für eine alte
Dame im Pflegeheim ihres Wohnortes zu werden.
Es gibt viele Gründe, die für ein ehrenamtliches Engagement im
Rahmen einer Betreuung sprechen. So ist die Möglichkeit der
freien Zeiteinteilung nur eine der Besonderheiten, die dieses Amt
attraktiv machen. Der Betreuer ist eingebunden in eine klare ge-
setzliche Regelung, seine Auslagen werden pauschal erstattet
und das Engagement bringt ein hohes Maß an Zufriedenheit auf-
grund der großen Palette möglicher Aufgabenkreise mit sich. 
Eine Betreuung wird eingerichtet für Menschen, die ihre Ange-
legenheiten infolge von hohem Alter, Krankheit oder Behinderung
nicht selbst regeln können. Handelt es sich hierbei um allein ste-
hende Menschen ohne Angehörige, so sucht der Betreuungsver-
ein geeignete Frauen und Männer für diese verantwortungsvolle
Tätigkeit. 
Insbesondere Menschen im Ruhestand, die sozial motiviert sind
und über Zeit und Ressourcen verfügen, um unentgeltlich ande-
ren Menschen helfen zu können, finden bei der Ausübung einer
ehrenamtlichen Betreuung Anerkennung und Zufriedenheit mit
sich selbst.
Auch für Frauen während oder nach der Familienphase kann die
ehrenamtliche Betreuung eine verantwortungsvolle Aufgabe dar-
stellen.
Der Betreuungsverein des Neckar-Odenwald-Kreises bietet eine
Informationsveranstaltung an für Personen, die sich für das Eh-
renamt der gesetzlichen Betreuung interessieren. Dabei soll es um
Aufgabenkreise, zeitlichen Aufwand, Unterstützungsangebote
des Betreuungsvereins, Aufwandspauschale und vieles mehr ge-
hen.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 17. 7. 2014, um 18
Uhr im DRK-Pflegeheim Luise von Baden, Hasenweg 2 in
Schefflenz. Um Anmeldung wird gebeten unter der Telefonnum-
mer 06261 / 842523 oder per Fax 06261 / 844770.

67. Adelsheimer Volksfest vom 4.–7. Juli 2014
Mit dem neuen Programm erfährt das Adelsheimer Volksfest
eine weitere Attraktivitätssteigerung: Ab dem 4. Juli wird es
beim 67. Adelsheimer Volksfest rustikal und bodenständig, wenn
es heißt „Auf geht’s, jetzt wird's zünftig“. Mit einem neuen
Konzept in aufeinander abgestimmter Deko und Bewirtung, so-
wie dazu passendem Programm wollen die Verantwortlichen
zum diesjährigen Volksfest neugierig machen und einladen. 
Während der gesamten Festtage werden zudem besondere Köst-
lichkeiten, die Spielstraße und der Bücherflohmarkt, sowie am
Samstag und Sonntag das Kinderschminken und ein Vergnü-
gungspark geboten. Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich
alle Helfer und Verantwortlichen.

Römermuseum Osterburken
Sonntag, 6. Juli: Stadtrundgang „Römisches Osterburken“
Ein Stadtrundgang zu den Fundorten von Objekten, die im Rö-
mermuseum Osterburken ausgestellt sind, findet am Sonntag, 6.
Juli, statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Museum, die Strecke be-
trägt ca. 3,5 km. Der Rundgang wird  im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Wandern im Limespark Osterburken“ angeboten und
dauert ca. 2 Stunden. Veranstalter ist das Römermuseum Oster-
burken, zu dem es viele weitere Informationen auf www.roe-
mermuseum-osterburken.de gibt.

„KILIANIMARKT“ in Osterburken! 
In diesem Jahr ist es vom 12. bis 14. Juli 2014 so weit.
Der Kilianimarkt präsentiert sich auch in diesem Jahr wieder mit
Festzelt und attraktivem Biergarten, sowie zahlreichen Markt-
ständen den Festbesuchern. Es ist für Jeden etwas dabei.
Die beteiligten Vereine und Gruppierungen freuen sich auf Ihr
Kommen und wünschen schon jetzt einige vergnügliche und un-
terhaltsame Stunden auf dem Osterburkener Kilianimarkt 2014.

Erste-Hilfe-am-Kind
Am Mittwoch, 9. 7., Samstag, 12. 7., und Dienstag, 15. 7. 2014,
findet im DRK-Rettungszentrum in Buchen, ein Lehrgang „Erste
Hilfe am Kind“ statt. Kursbeginn ist  um 19.00 Uhr bzw. 8.00 Uhr,
Ende 22.15 Uhr bzw. 15.00 Uhr.
Im Kurs werden Kenntnisse über Lebensrettende Maßnahmen bei
Notfällen wie z.B. Fieberkrampf, Verletzungen, Vergiftungen,
und vieles mehr vermittelt. 
Anmeldungen nimmt der DRK-Kreisverband Buchen, Tel.
06281/5222-0 oder online unter www.drk-buchen.de entgegen.
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